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Wie können aus kleinen Gemeinden im ländlichen 

Raum Zukunftsorte werden?
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Zukunftsstrategien für ländliche Räume 

2 Beispiele und ein Ansatz zum Weiterdenken
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Gemeinde Berngau

Bayern, Oberpfalz, Landkreis Neumarkt

ca. 2600 Einwohner, 8 Ortsteile
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Quelle: https://berngau.de/hp1/Startseite.htm
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StBauF „Kleinere Städte und Gemeinden - überörtliche Zusammenarbeit und Netzwerke“ 

im Hauptort (in Kooperation mit Pyrbaum und Postbauer-Heng)

Dorferneuerung in den OT Röckersbühl, Mittelricht und Wolfsricht

BULE Soziale Dorfentwicklung „Der generationengerechten Gemeinde Berngau ein Gesicht 

geben“



Stadt Adorf

Sachsen, Vogtland, Vogtlandkreis

ca. 5000 Einwohner, 8 Ortsteile
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Quelle: https://www.adorf-vogtland.de/



StBauF Altstadtsanierung (auch Rückbau)

BMfSFJ Demografiewerkstatt Kommunen „Wir für Adorf“

BULE LandKultur „Möglichmacherei“ (ab 2019)
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Strategiebausteine
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Strategiebaustein Berngau: 

Bürgerbeteiligung mit langfristiger Vision und punktuellen Interventionen (baulich und sozial)
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Strategiebaustein Berngau: 

Soziale Dorfentwicklung mit professioneller Koordinationsstelle 
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Strategiebaustein Berngau: 

Innen statt außen und Entwicklung von Neubaugebieten
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Strategiebaustein Berngau: 

Sanierung „mit Niveau“
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Strategiebaustein Berngau: 

Konsequente Öffentlichkeitsarbeit mit dem Oberthema Generationengerechtigkeit



Strategiebausteine Adorf
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Strategiebaustein Adorf: 

Demografischer Wandel sind nicht nur die Senioren
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pics by Rene Runge



Strategiebaustein Adorf: 

„Anders“ und „Innovativ“ geht auch in einer Abwanderungskommune
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Strategiebaustein Adorf: 

„Anders“ und „Innovativ“ geht auch in einer Abwanderungskommune
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Strategiebaustein Adorf: 

Gemeinsames Engagement ermöglichen und würdigen (lassen)
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http://www.bundeswettbewerb-europaeische-stadt.de/preistraeger/adorf-vogtland/



Erfolgsfaktoren 

Über den Tellerrand schauen

Mutig sein und auch mal neue Wege gehen / zulassen

Kooperation (gesellschaftlich und in der Planung)

Kontinuierlich eine „Marke aufbauen“ (langfristige Vision, Leitbild etc.) und Projekte 

und Maßnahmen darin verorten konsequenten Öffentlichkeitsarbeit 

Professionelle Koordination

Förderprogramme „kreativ“ einsetzen – Forderung: Kreativität in der Förderung 

zulassen (Beispiel BMFSFJ – Demografiewerkstatt Kommunen)
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Ein Beispiel zum Weiterdenken

Dr. Klaus Zeitler

https://www.boyens-medien.de/artikel/lokales/platznot-in-wesselburen.html

Schleswig-Holstein, Kreis Dithmarschen, ca. 3500 Einwohner



Ein Beispiel zum Weiterdenken
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Ein Beispiel zum Weiterdenken 

EU Bürger/innen kaufen leer stehende Immobilien

EU BürgerInnen tragen zur Belebung der öffentlichen Plätze bei

EU BürgerInnen sichern Infrastrukturen (Schule, Kindergarten, Einkaufsmärkte etc.)

Ohne EU-BürgerInnen müssten viele heimische Betriebe schließen, weil sie Arbeitsplätze mehr 

besetzen könnten
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Heimatstrategie?

„Den Aufwand meine Kinder in eine andere Schule zu bringen, 

damit sie nicht mit den Rumänen in einer Klasse sitzen müssen, 

nehme ich gerne in Kauf“

„Seitdem die Rumänen im Edeka sind, kaufe ich woanders ein“


